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Fortsetzung aus I 125/47 (Fischer/Harthun)  von W. R. und B. R.            

(farbliche Unterscheidung vorläufig) 

 

„Das Schwierige bei diesen Aufklärungen ist, dass  Fachausdrücke zu verwenden sind, die z.T. 

völlig unbekannt, z.T. anderen Auffassungen dienen. Dadurch Begriffsverwirrungen 

unvermeidlich sind und bei diesen leicht misszuverstehenden Terminis der Eindruck 

wachgerufen wird, dass es sich hier um Wortspielereien handelt und diese verwendet werden, 

um vermeintlichen Fachleuten zu imponieren.“ (Viktor Schauberger in I  117/37 ) 

 
1
 Mit vorangesetztem * versehene Definitionen sind Fachbüchern oder Lexika entnommen, 

mit vorangesetzten ** versehene Definitionen sind Interpretationen seitens Fischer/Harthun 

Begriffe gleichwertige Begriffe Viktors 

und/oder Erläuterungen 

Implosion Seite 

Abrahams Wurstkessel Erde 

Gottesmühle 

119 

137 

56 

13 

Akademisch technische 

Wasserbewegung  

   

  

 

vorwiegend zentrifugierende, Druck und Wärme 

erzeugende Bewegungsart 

s. a. Planetare Bewegungsart 

117 14ff 

allotrop *
1
mehrformig,verschiedengestaltig,verschiedene  

Erscheinungsformen eines Stoffes 

 (fest, flüssig , gas/luft-förmig) 

 

 

123 

 

 

18 

Allotropes 

Stoffkonglomerat 

Medium, z. B. Wasser oder Luft   

analytisch **zerlegend; strukturlockernd   

Anomaliepunkt 

- des Wassers 

- des Kohlenstoffs 

temperaturloser Indifferenzzustand 

+4
0
 C,auch Lebenspunkt (Antinormalpunkt) 

+ ca. 30
0
 C (?) 

  

Äther *Himmelsluft; unstoffliche, alles durchdringende 

Substanz  

  im Weltraum 

*Alkoholanhydrid 

*Raumelektrizität  

  

ätherisch *himmlisch, unirdisch, unkörperlich 

*flüchtige Öle aus dem Pflanzenreich 

  

Atom-Energie, atomare 

und ähnl. 

**Allgemein Struktur-ändernde Vorgänge   

aufbauende 

Bewegungsart 

**druck-und temperaturmindernde Bewegungsart   

Aufpflanzung geistige oder qualitative Steigerung 

höhere Fort-Pflanzung = prakt. brauchbare Atom-

verwandlung 

133 

135 

24 

28 

                                                           

 
 



Begriffe gleichwertige Begriffe Viktors 

und/oder Erläuterungen 

Implosion Seite 

Bakteriophagen *Bakterienfresser 

*Viren, die Bakterien infizieren und sich in diesen 

vermehren. Sie haben keinen eigenen Stoffwechsel 

sondern steuern den Stoffwechsel ihrer Wirte und 

bilden so die zu ihrer Vermehrung notwendigen 

Enzyme. 

*Es gibt DNS-Phagen und RNS-Phagen, die NS 

kann als Einzel- oder Doppelstrang in linearer oder 

zirkulärer Form vorliegen. 

*Es kommt zu einer Umstellung der 

Syntheseprozesse. 

  

Befruchtungsstoffe Stoffe der Sonne; Sauerstoffe   

Beimischungen **Spurenelemente (wasserlösliche Salze ?)   
Beseeltheit   

 

im belebten Organismus z.B. Wasser 

steigendes oder schwach pulsierendes 

schwebendes Wasser 

entseeltes Grundwasser sinkt ab 

 117 

 

 

117 

18, 29, 

44 

Bewegung 

 

 

 

 

jede Bewegung dient der Verwandlung der 

bewegten Substanz 

Produkt von Spannungsunterschieden 

 

Jede Bewegung löst im bipolaren Grundstoffgemisch 

Reaktionswirkungen atomarer, daher unmerklicher 

Zustandsart aus. Von der Form und der Legierung des 

Bewegungsgerätes hängt es ab, ob aus Sedimenten, 

vermineralisierten oder metallischen Spurenelementen und 

 irdischen Lebensüberresten atomare Zusatzenergien 

entstehen. 

 

 

22 

106 

117 

 

 

21 

5 

15 

bewegte Bewegung keine unmittelbare(mechanisch), sondern eine 

mittelbare Bewegung 

siehe auch: Leben 

  

Bewegung, originelle natürliche, d.h. in der Natur vorkommende  

Bewegung, siehe auch "zykloide Raum(spiral)-

kurvenbewegung" 

Zusammenstellung der verschiedenen Arten und 

Bezeichnungen von Theo Gmür 

 

 

146                 

 

 

6 

Bewegungsart, 

abbauende 

**druck- und temperatursteigernde Bewegungsart   

Bewegungsform-

unterschiede 

Rhythmusverlauf einer auf- oder abbauenden 

Bewegungsart 
  

Bio-elektrizität aufspaltende Emanationsstoffabstrahlungen 

**Aufbauvorgänge; Lebensfrische 

  

Bio-magnetismus konzentrierende Emanationsstoffabstrahlungen   

Bipolare Gasbestände **unterschiedlich geladene Gase   



Begriffe gleichwertige Begriffe Viktors 

und/oder Erläuterungen 

Implosion Seite 

Bodenfrequenz, 

(Bodenklima) 

fundamentaler Aufbaustoff in Energieform 

(gewissermaßen die seelischen Bestände des Nähr-

bodens), er entsteht als levitierendes Feinstoffpro-

dukt nach der biochemischen Zerlegung abgestor-

bener Lebenserscheinungen und dem unmittelbar 

darauf folgenden Synthesenprozesse 

(Wiederverbindung höchstwertiger Zerlegungspro-

dukte mit Aus- und Abfall der ursprünglichen Trä-

gerstoffmassen (**Wasser) ). 

negativ 

das Ewig-Weibliche (Goethe), das Aufbauelixier 

(die Liebe) (Paracelsus) 

Erzeugung im Repulsator 

siehe auch Luftfrequenzstoff 

118 

 

 

 

 

 

118 

3ff 

 

 

 

 

 

8 

das negativ Gespannte das Levitierende, Zug   

das positiv Gespannte das Gravitierende, Druck   

Diamagnetismus **unter anderem: Unterdruck; Anziehungseffekt 

(Magnet) 
  

Differenzstoffe Stoffe mit Spannungsdifferenz 

indifferent spannungslos, entladen 

  

Differenzstoffwerte  137 37 

Diffusion Durchdringung, Verschmelzung, Legierung ge-

gengespannter Grundstoffwerte, Grundstoffbe-

stände, so daß ähnlich wie bei Metallegierungen 

etwas Drittes (z.B. Messing aus verschmolzenem 

Kupfer und Zink) entsteht 

VS gebraucht den Ausdruck auch im Sinne von 

Zerstreung nach dem Passieren einer Düse z.B. 

  

Diffusionsstoff    

Diffusionsstoffkreuzung    

Doppelschrauben-

wellenbewegungs-art 

(konzentrierend und 

erfrischend) 

siehe: zykloide Raum(spiral)kurvenbewegung   

Dreikörpersystem Sauerstoff+Kohlenstoff+Wasserstoff 135 8 

Dynamidenstoffe Energiestoffe, die wachstumsfördernden Charakter 

besitzen; Keimstoffe in energetischer Zustands-

form; Synthesenprodukte (Qualitätsstoffsamen-be-

stände), die in elektronen- oder ionenartiger Zu-

standsform durch die repulsive Bewegung von 

Wasser- und Luftbeständen entstehen, die 

mit...Grenzwertbeständen gesättigt sind. 

  



Begriffe gleichwertige Begriffe Viktors 

und/oder Erläuterungen 

Implosion Seite 

Dynamik 

 

 

 

 

dynamisch 

 griech. Dynamis = bewegende Kraft 

1) physik. Ein Teil der Mechanik, befasst mit dem 

Zusammenhang von Kraft u. Beschleunigung u. 

mit der mathmatischen Analyse der 

Bewegungsgesetze. 

2) Schwung, Triebkraft; psych. Die Veränderung 

seelischer Verhaltensweisen unter dem Einfluss 

von Instinkten, Trieben, Strebungen. 

eine bzw. die bewegende Kraft betreffend., 

kraftvoll. 

 

  

Edelwerte, Qualitäts-

stoffe, Fein- oder 

Qualitätstoffkon-

zentrationen 

   

Elektrisch **zerlegend, zerstreuend   

elektr. Strom Ursprung elektr. Ströme 131 28 

Emulsion 

 

Es ist die innige Verbindung (Vermählung) bipola-

rer Grundstoffbestände, deren Produkt, je nach 

vorhergegangener Bewegungs- und Wirkungsart 

des verwendeten Katalysators, entwicklungsför-

dernd oder entwicklungshemmend mitwirkt. 

  

Energiestoffkonzentrat Protein, Fett, Zucker   

Energiekonzentrat    

Entmagnetisierung Entseelung (Seele = Selen = Selene = die 

anziehende Mondgöttin) 

s.a. Magnetisierung 

117 29 

Entwicklungsform, 

naturrichtige 

(extreme) Eiform; **(Ei-Gefäß)   

Entwicklungs-gebilde    

Expuls Achsial-radialer Ex-puls, hat Explosion zur Folge, 

siehe auch: Impuls, Repuls 
142 4 

Fettstoff **u.a. Kohlenstoff, evtl. allgemein Kohlenwasser-

stoffe 
  

Forellenturbine Kopf des biotechnisches Unterseeboot 

Repulsator bzw. Repulsine, wenn man 

Inhaltsstoffe der Luft veredeln will->org. Vakuum 

119 51 

Freimaurer (höheren 

 Grades) 

besitzen Kenntnisse der Wasserentstehung 133 21 

Fruchtstoffe Stoffe der Erde (**Kohle und Erdöl)   

Fruchtstoffe der Erde natürliche Aufbaustoffe; (**Erdöl; Kohle)   

Fruchtstoffstempel die kelchartige Öffnung des Wirbels, aus dem der 

Qualitätsstoffsamen(=Aufpflanzungssamen) 

entspringt 

Kopf der Forellenturbine, der in die 

Wellenmembran übergeht 

119 45 

Fruchtstoffüber-werte 

(negative) 

werden in Repulsatoren erzeugt (s. Triebstoff)   



Begriffe gleichwertige Begriffe Viktors 

und/oder Erläuterungen 

Implosion Seite 

Gegenstromprinzip    

Graphitziegel reine Kohlenstoffe zum Abbremsen der 

zersetzenden Strahlungen, wobei enorme 

Hitzewirkungen durch die langsame Verbrennung 

entstehen. 

117 16 

Grenzgeschwindigkeit Wird sie bei der jeweiligen Bewegungssubstanz, z. 

B. Wasser oder Luft, überschritten, so hat man die 

von innen heraus wirkende Reaktivkraft zur 

naturrichtigen, d.h. nahezu kostenlosen Bewegung 

von Wasser und Luft zur Verfügung 

  

Grenzwertbestände sowohl in flüssigen als auch in gasförmigen Sub-

stanzen in latentem Zustand enthalten; auch: mo-

lekulare Geschiebestoffe (Schwebestoffe), die ei-

ner zu veredelnden Substanz in möglichst feinst 

vermahlenem Zustand beizumengen sind. 

(*Geschiebe: Geröll im Bach/Fluß) 

Medien im Grenzbereich von Erde und 

Atmosphäre 

  

Grundstoffgemisch immer mit Adjektiv bi-polar (Zweipolig) 

Medien wie Luft und Wasser (bestehend aus 

H,C,O) 

86 3 

höherwertige Aufbau- 

und Auftriebenergien 

reaktiv wirkende Levitationskräfte   

höherwertige Bewe-

gungs-, Licht und 

Temperatureinflüsse 

zentripetierende, fallende und konzentrierende 

Energiestoffarten 
  

höherwertige Zentri-

fugalkraft 

war wirksam, wenn sich etwas (**unter Gewichts- 

und Volumenzunahme)  ausdehnt (räumlich 

wächst) 

  

Hydrogen-Ion **Wasserstoff-Ion?   

Hyperbel Innenform (Teil des Extremeis), siehe auch 

Parabel 
  

Impuls radial-achsialer Bewegungsvorstoß, hat Implosion 

zur Folge 

siehe auch Repuls, Expuls 

142 4 

Innenschwingung (molekulare) I., Reaktion einer Bewegung   

in statu nascendi Vorentwicklungszustand   

irdische 

Lebensüberreste 

   

Katalysator 

 

Ein besonders geformtes und legiertes Hilfsmittel, 

um die Geschwindigkeit einer Reaktion, die Auf-

lösung bisher bestandener Verbindungen, den 

Umbau der getrennten (dissoziierten) Grundstoff-

bestände und die Wiederverbindung gesteigerter 

Reduktionswerte zwecks Aufbau höherwertigerer 

Emulsionsprodukte regulieren zu können. 

123 12ff 

Katalysatoren **Kupfer; Silber; Gold   

katalysatorisch aufbauerregend (** durch Materialwahl, aber auch 

durch Formgebung) 
  



Begriffe gleichwertige Begriffe Viktors 

und/oder Erläuterungen 

Implosion Seite 

Keimstoff(gebilde) siehe Qualitätsstoffsamen   

Koinzitierung Entspannung 118 10 

Kraftstoffüberschüsse Grenzwerte der Fort- und Aufpflanzung 133 24 

Leben Produkt einer höchstwertigen Diffusionsstoff-

kreuzung 

Leben =selbstherrliche Bewegung 

Produkt einer schwingenden Schwingung und das 

Produkt einer bewegten Bewegung  

117 

 

141 

27 

 

30 

Lebenssinn universelle Entwicklungsförderung 

Jedes Rohstoffliche muß sich 

aufpflanzen(energetisieren). Dieses Produkt ist das 

Rohstoffliche für den nächsthöheren 

Energetisierungspozeß usw.=>Erde dreht sich 

ewig 

22 

122 

4 

20 

levitierende Fein-

stoffprodukte 

Fundamentale Energieform seeli-

sche Bestände des Nährbodens, eigentliche Ent-

wicklungsbasis; entsteht durch zykloide Erd-

massenbewegung (**siehe Grundseminar Ab-

schnitt 2.4), wenn sich abgestorbene Lebenser-

scheinungen biochemisch zerlegen 

  

Luftfrequenzstoff positiver Potenzstoffwert 18 8 

Magnetisch **anziehend, zusammenführend, strukturfestigend   
Magnetisierung  

 

Be-seelung 117 29 

Magnetrolyse **Veredelungsvorgang durch "Doppelschrauben-

wellenbewegung", 

bipolare Gasbestände werden in ätherische und 

energetische Werte verwandelt 

  

    

mechanische Bewegung dient nur als Anstoß, ist sonst zu vermeiden gen. Bew.  

mediale Substanz, 

Massen 

mediale Gebilde 

wässrige Luft oder stark gashaltiges Wasser 

 

bipolar geladene Gebilde : Erde , Wasser, Luft 

 

 

117 

 

 

15 

Menschen in 

Kristallgestalt 

Ausdruck Goethes 117 44 

Metallhaltige Minerale Geschiebestoffe mit Trag- und Schleppkräften 117 44 

metaphysisch ein mit den menschlichen Sinnen nicht wahr-

nehmbarer ätherischer oder energetischer 

(**elektrisch nicht neutraler?) Zustand der Materie 

  



Begriffe gleichwertige Begriffe Viktors 

und/oder Erläuterungen 

Implosion Seite 

metaphysische Auf-

triebenergien 

übergeordnete Energien metaphysischer Zustands-

art Kräfte, die jedes Gewicht überwinden, 

sie entstehen durch  spezielle mechanische 

(“physische”) Bewegungs- und Temperaturein-

flüsse 

führen zur (ermöglichen) Schwer- und Fließ-

kraftüberwindung 

die teilweise Erstarrung dieser Auftriebenergien 

tritt als Wachstum (Massezuwachs) in Erschei-

nung 

  

mittelbar als Gegensatz zu unmittelbar 

Techniker benutzt unmittelbare Arbeitsmethoden, 

der Biotechniker mittelbare 

 

22 

 

19 

    

negativ Gespanntes Zug 141 30 

negativ überladene 

Zellen 

aus ihnen strahlt eine konzentrierende 

(strukturverkleinernde) Energieart ab 
  

niederwertige Bewe-

gungs-, Licht und 

Temperatureinflüsse 

zentrifugierende, explodierende und steigende 

Energiestoff-Funktionen 
  

niederwertige Bewe-

gungsart 

aufspulende Bewegungsart (**wie beim 

Bewickeln einer Garnrolle, die Wicklung wächst 

von innen nach außen, wird größer) 

dient in der Natur dem Abbau und Rücktransport 

des Überalterten, der Ausmerzung und dem Rück-

stoß des für die nächst höhere Fortentwicklung 

Ungeeigneten 

  

oligodynamisch 

 

Oligodynamische 

Wirkung 

 

oligo… 

zerfallerregend (**im gewünschten Sinn) ( *in 

kleinen Mengen heilend) 

biologische Wirkung kleinster Mengen, im 

eigentlichen Sinn die bakteriostatische und 

bakterizide Wirkung bestimmter Spurenelemente 

(Cd, Cu, Hg, Ag etc.) 

Wortteil "wenig"; siehe auch hypo..., brachy..., vermindert, 

eingeschränkt 

 

143 28 

Organisches Vakuum natürlicher Grenzzustand zu atmosphärischem 

Luftdruck; beste und billigste Antriebskraft, ent-

steht durch die repulsive Umwandlung von Luft 

bzw. deren Grenzwertbestände in ätherische und 

energetische, raum- und gestaltlose Synthesenpro-

dukte. 

reiner Energiestoffaufbau 

 

 

 

 

 

119 

 

 

 

 

 

50 

Panta rhei Erkenntnis des griech. Philosophen Heraklit 

metaphysischer Verwandlungsfluss 

 

117 

 

15 

Parabel Aussenform d.  Hyperbel (Innenform) 

Teil des Extrem-Ei 

  

Planetare 

Massenbewegungsart   

vorwiegend zentripetierende, druck- und 

wärmelose Bewegung.  

117 29 



Begriffe gleichwertige Begriffe Viktors 

und/oder Erläuterungen 

Implosion Seite 

plasmolyse plasmolyse Bewegungsart = zykloide Bewegg. 

(In Plasma auflösend, d. h. Trennung von H,C,O?) 

 

„plasmolyse“ Kraft =samen erzeugende Kraft 

plasmolyse Keimstoffgebilde 

I 22 

 

 

105 

22                     

6 

 

 

18 

13 

physikalisch verdichten **Verdichtung durch Temperatur(abnahme)   

physisch **u.a. mechanisch, z. B. mechanisch anstoßen   

physische 

Fettstoffkonzentration 

abgestorbene Lebensüberreste   

positiv überladene 

Moleküle 

aus ihnen strahlt eine aufspaltende 

(strukturvergrößernde) Energieart ab 

  

Positiv Gespanntes Druck 141 30 

Protoplasma, hermetisch 

abschließend 

an jeder kleinsten Wurzelspitze, gestattet nur 

Energiewerten den Eintritt 

  

Protoplasmaartig eiförmig   

Protoplasmahäutchen 

über dem Boden  

**Vermutlich die Luftschicht, die durch Adhäsion 

an allem haftet (hier: am Boden) 

  

Qualitätsfrucht Gegenpol der materiellen Wachstumfrucht 137 12 

Qualitätsstoffaufbau Eiweißentwicklung   

Qualitätsstoffsamen raum- und gestaltlose Keimstoffgebilde des 

Repulsators = energet. Qualitätsstoffgebilde, die 

die Repulsine für den Auftrieb verwendet. 

125 7 

radial-achsial doppelt wirkende Konzentrationsbewegung; führt 

zum Qualitätstoffaufbau und dieser zur Quanti-

tätsvermehrung und Veredelung des Vermehrten 

(**siehe Grundseminar Abschnitt 2.4) 

  

Re-actio mittelbare Folge   

Reduktion höherwertiger Gärprozeß, Sauerstoff wird vom 

Fruchtstoff druck-, wärme- und  lichtfrei 

gebunden, verzehrt, verdaut. 

  

Repulsator eine Apparatur, die dem Um- und Aufbau, der 

Vermehrung der Substanz und der qualitativen 

Verbesserung von tropfbar - flüssigen Substan-

zen dient. 

erzeugt die "Bodenfrequenz" durch "zykloide Be-

wegung" von Wasser (V.Sch. Okt. 1943), 

ist die getreue Kopierung der Erde und ihrer 

Funktion, 

Vor- / Auftriebsmaschine/Gerät mit Anwendung 

der Doppelmembran (V.Sch. Nov. und Dez.1940) 

Der Repulsator und die Repulsine sind ein zu-

sammengehöriges Ganzes. 

Patentschrift 

Der Propeller-Kompressor 

die Wellenmembran der Repulsine wird auch 

Repulsator genannt 

 

 

 

118 

 

 

 

 

 

 

 

 

118 

 

 

 

15 

 

 

 

 

 

 

 

 

16 



Begriffe gleichwertige Begriffe Viktors 

und/oder Erläuterungen 

Implosion Seite 

Repulsine eine Apparatur, die dem Um- und Aufbau gasför-

miger Substanzen in vermehrte und qualitativ ge-

steigerte Substanzen, dem Aufbau von Gasen in 

ätherische und energetische Zustandsformen dient. 

erzeugt die nahezu reine Levitationsstoff-Kultur, 

durch die die Erzeugerform mit ins Schlepptau ge-

nommen wird (V.Sch. Okt. 1943), 

Keimstoff-Erzeugermaschine (V.Sch. Jan. 1944) 

Patentschrift 

Sogturbine und Erläuterungen 

Vergleich mit Druckturbine u. a. 

Kopie der Erde 

 

 

 

 

118 

 

 

133 

114 

130 

137 

 

 

 

 

15 

 

 

48 

54ff 

11 

26 

repulsive Bewegung 

repulsives Bewe-

gungsprinzip 

 

Repuls 

 

Naturgetreue Kopierung der Erdbewegung. Natür-

liche Bewegungsart, die auf mittelbarer Bewe-

gungsauslösung beruht, d.h. eine Bewegung, die 

durch atomare Umwandlung von Geschiebestoffen  

ausgelöst wird. 

Repulsiv:Durchflußgut repulsiv(=auflebend) 

ausschwingen (=zykloid bewegen) 

 

 

 

 

 

130 

 

 

 

 

29 

Röntgenartige 

Emanationsarten  

durch verkehrte (akademisch-technische) 

Massenbewegungsart entstehende zersetzende 

Abstrahlung korpuskularar Art, die jeden 

Widerstand durchschlägt und zusätzliche Druck- 

und Wärmewirkungen (Entzündungen) im 

umliegenden Zellgewebe auslöst. 

117 15 

nach rückwärts nach unten 131 34 

rhythmische Rhythmus-

bewegung 

siehe Leben   

Schwerwasser **Wasser im Inneren des Wirbels, von Viktor ge-

wünschtes Wasser 

konzentrierte Entladungsprodukte 

135 8 

Schwingung innere Erregung 

Voraussetzung zur Erzeugung einer inneren 

Spannung 

Einleitung der ur-wüchsigen Bewegung”: 

siehe auch Innenschwingung 

 

156 

 

155 

 

9 

 

32 

schwingende 

Schwingung 

eine Bewegung in sich an sich und um sich 

(vgl. Schraube in Schraube=zykloide Bewegung) 

siehe auch: Leben, Innenschwingung 

141 30 

Sogturbine siehe Repulsine 

Luftturbine 

 

130 

 

15ff 

spezifische Edel-

stoffverdichtung 

deren Aufbau- und Auftriebenergien ermöglichen 

die Überwindung des eigenen Gewichts und das 

der gegenfallenden Wassermassen 

  

Spurenelemente    

stark diffundiert feinst zerstreut   



Begriffe gleichwertige Begriffe Viktors 

und/oder Erläuterungen 

Implosion Seite 

Stoffwechsel Trennung, Ausscheidung von H und anschließende 

Synthetisierung von C und O  

119  

Strom-wechsel Wechsel der Strom-art: Statt waagerechtem 

zentrifugalen Strömen ein senkrechtes Aufströmen 

(Aufpflanzung) 

VS: „Stoff-wechsel bedeutet immer Strom-

wechsel“ 

 

 

 

119 

 

 

 

49 

Strompaar bipolare Spannung? 135 28 

Stromwechselvorgänge Sie leiten durch Temperaturwechsel ausgelöste 

Stoffwechsel ein. 

Wasser ist die Erstgeburt von Stromwechsel-

vorgängen 

135 

118 

27 

 

Träger H; auch: 

Wasserstoff-element 

**Wasser   

Treibstoff für Antrieb von Maschinen   

Triebstoff natürliche Bodenkraft (** Fruchtbarkeit fördernd)   

Trieb- und Treibkräfte Zug- und Druckkräfte 146 

120 

6,8 

29 

umgekehrter Ver-

wandlungsvorgang zum 

Wachstum 

Rückwandlung von rohstofflicher Materie in gei-

stige (**flüchtiger Alkohol) und metaphysische 

Entwicklungsgebilde 

  

Ur-Protoplasma **(Pflanzen-)Zelle 

Erde 

 

118 

 

13 

Urige Form **Lebendiges   

Vergaste Kohlenstoffe **CO2    

Vitamine Edelstoffkonzentrate 

d. s. vollwertige, unter Licht- und Wärme-

abschluß vergärte Fett-stoffgebilde, die bei 

Todeseintritt erstarren, 

durch nieder-wertige (expansiv wirkende) Wärme- 

und Licht-einwirkungen werden sie entwertet und 

verwandeln sich nach und nach in Leichengifte in 

atomarem Strahlungszustand. 

  

Vitaminmoleküle Atomenergiekonzentrate höherer Ordnung, Ener-

giestoffkonzentrate 

Keimzellen des Lebens, sie verwandeln sich durch 

den naturrichtigen (einspulenden) Bewegungsan-

stoß in den höherwertigen (meta-physischen) Ent-

wicklungszustand, d.h. sie entfalten sich in die 

belebende und originell bewegende, relativ 

höchste Energieeinflußform 

  

Wachstum natürliche Umwandlung von Energie in Materie; 

Rohstoffvermehrung,  

die teilweise Erstarrung “hochstrahlender Fein-

stoffprodukte” (**Feldstrukturen) 

  



Begriffe gleichwertige Begriffe Viktors 

und/oder Erläuterungen 

Implosion Seite 

Wärmestoff-zelle 

 

Wärme-stoff ist ein Stoff, in dem Wärme 

gespeichert ist und der durch einen leichten (oligo) 

Anstoß re-agiert, indem er diese gespeicherte 

Wärme loslässt (abgibt) = als     re-aktive Wärme-

form. 

 

  

Wasser, absolut 

schweres 

entsteht durch sogenannte Elektrolyse + zusätzli-

che (katalysatorische) Erregerstoffeinflüsse, die 

die Zersetzung begünstigen, das sogenannte 

Atomgewicht schwankt zwischen 1,8 und 2  

(** 18: H2O - 20: D2O) 

ist gasreich, energiearm, undicht 

Siede- (Verdunstungspunkt) ca. 100°C 

  

Wasser, geosphärisches Blut der Erde, flüssig tropfbarer Akkumulator, der 

die Grenzwertbestände enthält, aus denen sich, 

durch die zykloide Raumkurvenbewegung das alle 

entwicklet, das wir rund um uns wahrnehmen, -se-

hen, fühlen oder betasten können. 

  

Wasser, spezifisch 

schweres 

entsteht durch Magnetrolyse, 

ist gasarm, energiereich, spezifisch dicht 

(homogen) frisch (kühl), genau das Gegenteilige 

von absolut schwerem Wasser, 

Siede- (Verdunstungspunkt) 10°C     3272/3790                     

  

Wechselstrom **(rhythmische) schraubenförmige Strömung   

das Weise gestalt- und raumlose energiereiche Inhaltsstoffe 

der sog. Verunreinigung (= Geschiebestoffe) von 

Luft und Wasser 

  

zykloide 

Raum(spiral)kurven-

bewegung 

 

 

 

 

 

 

Zykloide 

Spiralraumkurven 

Eine sich ein- und aufspulende
1)

 Spiralkreislauf-

bewegung, dadurch gekennzeichnet, daß sich die 

Substanz bei schon kleinsten Anstößen um ihre 

eigene Achse bewegt. Dadurch kommt es zu 

rhythmisch wechselnden Zentrifugenz- und Zen-

tripetenz-schwingungen auf einer gemeinsamen 

Entwicklungsachse und durch diese zu einem or-

ganischen Wechselstrom. 
1)

 **aufspulen bedeutet 

die Bewegung des Fadens von innen nach außen 

wie beim Wolle Aufwickeln. 

z.B. sogenannte Gletschermühlen,  

ausgehöhlte Kurvensysteme, in denen sich der 

fallende Wasserschwall planetar, d.h. an sich 

und in sich um seine eigene (ideelle) Achse 

einspulend bewegt.  
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